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Seite 346

zum bloßen Nachschlagen, es wird hier mehr gc-
boten. Englische Verhältnisse haben bei der Ab-
fassung dieses Buches als Grundlage gedient, —
wie das übrigens anders nicht denkbar ist, — ohne
aber eine ausführliche Beschreibung von Land und
Leuten zu geben. Wir greifen einige Kapitel zur
allgemeinen Orientierung heraus! Travelling. Ibe
llnmilv, 4c blouse anet its belongings. Visits, btoli-
ctavs. ttealtli u. Illnes, lire lovvn, Lctucstion, bet-
ters, etc. Hier m da sind auch spezifisch kontinentale
Verhältnisse erwähnt. Die Redewendungen sind
mannigfach, einzelne Kapitel reichhaltig und alles
ist leicht verständlich. Zu den einzelnen Kapiteln
ist ein ausführliches Wörterverzeichnis beigegeben.
Das Buch darf Schüler und Lehrer warm empfoh-
len werden. Fred Dreyer.

Kirchenmusik.
Harfenklänge. Der Verlag von H. Willi, Cham,

gibt in einer Sammlung. Harfenklänge genannt,
unter Nr. 11 drei liturgische Gesänge zu Ehren des

hl. Altarssakramentes für vierstimmigen, gemisch-
ten Chor und Orgel von Jos. Frei, Op. 45

heraus. Dieses Werk hat für unsere Kirchenchöre
großen praktischen Wert, indem alle 3 Gesänge,
die bei einer Segensandacht nötig, beisammen sind.
Nr. l! „O sàtoris bostio" zeichnet sich durch einen
wohlklingenden Satz, edle, fließende Melodie und
frische, gesunde Harmonie aus. Die Komposition
läßt sich auch gut als Offertoriumseinlage verwen-
den. Nr. 2: „Tcmtum orgo" verrät den tüchtigen
Kirchenmusiker, Nr. 3: Ps. 116 „buuästo vominum"
wechselt ab mit Choral und Vierstimmigkeit. Die
Falsibordoni-Sätze atmen eine feierlich festliche

Kirchenstimmung. Allen drei Gesängen ist eine
originelle Orgelbegleitung beigegeben. Einige
Druckfehler möge der Verlag noch bereinigen, so

Seite 4, die letzte Note des 2. Systems (O.-Be-
gleitung) kis statt e; S. 8 im 1. Takt der O.-
Begleitung, 3. Akkord im Baß und Tenor ci und k,

statt c g; bei Vers 2, (2. System, 2. Takt) muß
der Baß as statt a haben. Dieses mittelschwere
Opus darf unsern Chören bestens empfohlen wer-
den. Fr. I., Erw.

Musikalisches.

Peter Josef: Erabgesang. Für Männerchor.
Verlag: Robert Jans, Vallwil. Partiturausgabe.

Der durch seine ,,Schweizerhymne" und andere
Kompositionen vorteilhaft bekannt gewordene Se-
minarmusiklehrer in Hitzkirch bringt hier ein schlicht-
einfaches, überaus wohlklingendes Lied für Män-
nerstimmen, das sowohl hinsichtlich Text als Musik
weitester Verbreitung wert ist. Da die. Zahl der
wirklich brauchbaren Erabgesänge keine allzu große
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ist, werden Männerchöre diese Gabe willkommen
heißen und sie gerne ihrem Repertoire einverleiben.
Druck und Papier sehr gut. I. F.

Hegar Friedrich. Opus 48. Vater unser. Für
gemischten Chor und Orgel. Lateinische Textunter-
läge, mit Erlaubnis des Komponisten, von Joses
Dobler. Verlag! Gebrüder Hug u. Cie., Zürich.
Preise! Orgelpartitur! Mk. 2.—, Lateinische Chor-
partitur! Mk. 0,59. (Sollte man in der Schweiz
nicht mit Franken rechnen? D. Sch.)

Unsere Kirchenchöre dürfen Herrn Dobler dank-
bar sein dafür, daß er das sangbare, wirkungsvolle
„Vater unser" Hegars, das den reformierten deut-
scheu Text besitzt, nun auch ihnen zugänglich macht,
indem er einer besondern Chorpartitur den lateini-
schen Wortlaut des Pater noster unterlegt hat.
Zur Aufführung benötigt man die Orgelpartitur
und für die Sänger die bereits genannte Chor-
partitur. — An Verwendungsmöglichkeiten fehlt
es im katholischen Gottesdienst nicht. Das dank-
bare Werk, das wirkliche Musik enthält, sei bestens
empfohlen. I. F., S.

Lehrer-Exerzitien in Feldkirch.
l.-ö. September 1924 und 6.—10. Oktober 1924.

Der Anmeldung ist ein Schein beizulegen,
der folgende Angaben enthält! Name, Alter,
Wohnort und Beruf; die Richtigkeit dieser An-
gaben ist von der Eemeindebehörde zu bestätigen.

Nachher wird dann dem Einsender vom Exer-
zitienhause aus die Ausweiskarte zur paßfreien
Grenzüberschreitung zugestellt.

Lehrer-Exerzitien in Wolhusen.
Für Lehrer: 19.—23. August.

Für Lehrerinnen! 9.—13. September.
Anmeldungen an das „Mifsionsseminar" Wol-

husen erdeten.

Offene Lehrstellen.
Wir bitten zuständige katholische Schulbehvrden,

sreiwerdende Lehrstellen (an Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu melden. Es sind
bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose
Lehrpersonen ausgeschrieben, die aus eine geeignete
Anstellung reflektieren.

Sekretariat
des Schweiz, kath. Schulvereins

Geißmattstraße 9, Luzern.

Redaktionsschluß: Samstag
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